
 
 
 
 
 
Beschlussantrag Nr. BA-005/2026
 

 
Einreicher:

 
 

 

 

AfD-Ratsfraktion Chemnitz
  

 

Gegenstand:
Plädoyer für eine Zusammenführung des Verkehrsverbundes Mittelsachsen GmbH (VMS) und des  
Verkehrsverbundes Vogtland GmbH (VVV)

 

Kostendeckungsvorschlag:  
 (Produktuntergruppe)

 

  Status Beratungsergebnis

 

Beratungsfolge
(Beiräte, Ortschaftsräte, Ausschüsse, Stadtrat)

Sitzungs-
termine

öffentlich/
nichtöffentlich

bestä-
tigt

abge-
lehnt

ohne 
Empfeh-
lung

 

 Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität 04.03.2026 nicht öffentlich    

 Verwaltungs- und Finanzausschuss 12.03.2026 nicht öffentlich    

 Stadtrat 18.03.2026 öffentlich    
 

 

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschließt:
 
1. Der Oberbürgermeister der Stadt Chemnitz, Sven Schulze, setzt sich als Vertreter im ZVMS in der 
dortigen Verbandsversammlung dafür ein, eine Zusammenlegung der Verkehrsverbünde VMS und 
VVV zu prüfen.
 
2. Nach erfolgter Prüfung werden die Mitglieder im Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität 
sowie im Verwaltungs- und Finanzausschuss über die Möglichkeit einer Zusammenlegung sowie die 
Auswirkung auf die Kosten bzw. zu erwartenden Einsparmöglichkeiten für die Stadt Chemnitz  
informiert.   

 
 
  i.A. Ronny Licht    
 

Unterschrift

 

Begründung:

Zum 1. Januar 2026 haben sich in Ostsachsen die Verkehrsverbünde VVO und ZVON zum 
Zweckverband Verkehrsverbund Ostsachsen (ZVVO) zusammengeschlossen. Das Ziel war, eine 
einheitliche Tarifstruktur zu schaffen und Ressourcen zu bündeln.
 
Sowohl auf Bundes- als auch auf Landesebene werden derartige Zusammenschlüsse befürwortet und 
sind teilweise auch in Kolaitionsverträgen verankert.
 
 

  
  

Eingegangen im Sekretariat
des Oberbürgermeisters

13.01.2026
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Positive Effekte ergeben sich aus Kosteneinsparungen (Reduzierung der Verwaltungskosten), 
einfachere Tarife (einheitliche Tickets für größere Gebiete ähnlich dem Prinzip Deutschlandticket), 
mehr Effizienz (Vereinfachung der Organisation und besser Abstimmung) sowie mehr Attraktivität für 
Fahrgäste aufgrund besserer Übersichtlichkeit der Angebote und Tarife.
 
Eine Zusammenlegung von VMS und VVV könnte ebenso die o.g. Effekte mit sich bringen.    
 
 
 




